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Zum Titel:
Der Platz ist vorbereitet und 

die Spieler sind erwartungs-

voll. Die 4. TC Wächtersbach 

Open stehen vor der Tür! 

Vom 8. bis 10. August ver-

wandelt sich die Tennisanla-

ge des TC RW Wächtersbach 

in eine Bühne für hochklas-

sigen Tennissport.

(Bild: 
Tennisclub Wächtersbach)

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir befinden uns mitten in den Sommerferien. 
Hoffentlich hatten auch Sie schon ausreichend 
Zeit und Möglichkeit, die herrlichen Tage, an 
welchem Ort auch immer, zu genießen und 
schöne Unternehmungen zu machen. Für alle 
Urlaubsrückkehrer und Daheimgebliebenen hat 
der TC Wächtersbach einen tollen Veranstaltungshinweis:
Aufschlag für Tennis-Spitzenklasse: Die 4. TC Wächtersbach Open 
stehen vor der Tür!
Vom 8. bis 10. August verwandelt sich die Tennisanlage des TC RW 
Wächtersbach in eine Bühne für hochklassigen Tennissport: Zum 
vierten Mal finden die TC Wächtersbach Open powered by design-
baeder.com statt – ein DTB-Ranglistenturnier der Kategorie A-6, das 
Spielerinnen und Spieler aus ganz Deutschland anzieht.
Neben begehrten Punkten für die deutsche Tennisrangliste geht es 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auch um handfeste Preisgel-
der: 1.000,- Euro pro Konkurrenz werden ausgeschüttet. Spannung 
und packende Matches sind also garantiert.
Ein besonderes Augenmerk liegt auf den regionalen Tennis-Assen 
Lukas Faust (TC RW Wächtersbach) und Fabian Neff (TC Birstein). 
Beide zählen zur Spitze der heimischen Tennisszene und konnten 
sich in der Vergangenheit bereits jeweils bis ins Finale vorspielen – 
2025 soll nun endlich der Heimsieg her.
Das Turnier startet am Freitag, 8. August um 13 Uhr mit den ersten 
Runden. Die Finalspiele sind für Sonntag, 10. August, ab 13 Uhr 
angesetzt. Nicht nur sportlich wird einiges geboten. Der TC RW 
Wächtersbach sorgt auch kulinarisch für ein rundum gelungenes 
Tenniswochenende. Kaltgetränke, Gegrilltes, Kaffee, Kuchen und 
frische Crêpes lassen keine Wünsche offen.
Tennis, Topspieler, Turnier-
feeling – Mitte August in 
Wächtersbach. 
Wir freuen uns auf span-
nende Spiele, faire Wett-
kämpfe und besonders 
auf Ihren Besuch! Der 
Eintritt ist frei!
Bis dahin wünschen wir 
Ihnen sonnige und fröh-
liche Sommertage und 
viel Spaß beim Stöbern 
in der Wächtersbacher 
Heimatzeitung, die die 
heimischen Vereine immer 
großartig präsentiert.
 
Herzliche Grüße
Dagmar Schocker 
und das Vorstandsteam des TC Rot-Weiß Wächtersbach

Siegerehrung der Herrenkonkurrenz 2024

Wächtersbach. Das nächste Re-
paircafé findet am Samstag, 9. 
August, von 14 bis 17 Uhr, Wittgen-
borner Str. 9 in Wächtersbach statt.
In der „Alten Wagnerei“ soll wieder 
fleißig geschraubt, gelötet, geschlif-
fen und genäht werden. Ehrenamt-
liche Reparateure unterstützen die 
Besucher dabei, Defekte an mitge-
brachten Gebrauchsgegenstän-
den unentgeltlich zu untersuchen 
und im besten Falle gemeinsam 
zu reparieren. Für verschiedene 
Reparaturen aus den Bereichen 
Elektrogeräte, Holz/Möbelstücke, 
Spielzeuge, Fahrrad und Kleidung 
stehen Reparaturfachkundige mit 
Werkzeugen und Materialien vor 
Ort bereit. Es besteht auch die 
Möglichkeit, aus Stoffresten Beutel 
zum Einpacken von Geschen-

Reparieren statt Wegwerfen
in der „Alten Wagnerei“

ken zu nähen. Jeder kann mit 
zu reparierenden Gegenständen 
vorbeikommen. Wenn noch eine 
Bedienungsanleitung vorhanden 
ist, bitte mitbringen. Falls möglich 
-kein Muss-, wird gebeten, bis drei 
Tage vor der Veranstaltung per 
E-Mail an repaircafe@altewagnerei-
waechtersbach.de kurz mitzuteilen, 
welcher Gegenstand repariert 
werden soll und welche „Krankheit“ 
er hat. Auch wer nur mal schauen 
oder sich ein bisschen unterhalten 
möchte, ist herzlich willkommen. 
„Wir freuen uns auch auf Menschen, 
die zukünftig das Reparaturteam mit 
Rat und Tat unterstützen wollen.“ 
Für Getränke, Kaffee und Kuchen 
ist gesorgt. „Über eine kleine Spen-
de zur Deckung der Kosten freuen 
wir uns.“

Wächtersbach. Die Arbeiterwohl-
fahrt Wächtersbach teilt mit, dass 
die nächste Entgegennahme von 
Hilfsgütern für die Menschen in der 
Ukraine am Freitag, 1. August, in 
der Zeit von 12 bis 14 Uhr, erfolgt. 
Abgabeort ist der Vereinsraum der 
AWO Wächtersbach in der Châtil-
loner Straße 83, Wächtersbach. 
An Spenden werden entgegen-
genommen: Müsli-Riegel, Konser-
ven, Nudeln, Reis, Babynahrung, 
Windeln, Bifi-Würste, Hartwurst, 

Nächster Abgabetermin für die Entgegennahme
von Hilfsgütern 
AWO Wächtersbach hilft der Ukraine 

Zahnpasta, Zahnbürsten, Feucht-
tücher, Shampoo, Duschgel, Seife, 
Tempo-Taschentücher, Ibuprofen, 
Paracetamol, Heftpflaster, Bettwä-
sche und ISO-Matten. Kleidungs-
stücke sowie Decken können nicht 
entgegengenommen werden. Für 
Rückfragen steht der Erste Vorsit-
zende der AWO Wächtersbach, 
Norbert Döppenschmitt, unter 
der Tel.: 0172-3071455, gerne zur 
Verfügung.



Wächtersbach. Am Sonntag, 7. 
September, von 11 bis 17 Uhr ist 
es wieder so weit: Die komplette 
Wächtersbacher Innenstadt wird 
zum Hofflohmarkt. Es gibt eine 
Karte von Wächtersbach, in der 
die Teilnehmer/-innen verzeichnet 
sind, mit ein paar Stichpunkten, 
was angeboten wird. In der An-
meldegebühr von 5,- Euro ist ein 

Ab in die vierte Runde:

laminiertes Plakat für den Hof zur 
Vorankündigung enthalten.
Info und An-
meldung unter 
vgv-waechters-
bach.de
Der Anmelde-
schluss ist am 
Mittwoch, 27. 
August.

Wächtersbach. Im August kön-
nen sich die Liebhaber von Jazz 
im Park auf zwei Veranstaltungen 
freuen. Auf Einladung vom Klein-
kunstkreis Märzwind in Koopera-
tion mit dem Restaurant Schloss 
Eins treten am 10. August um 13 
Uhr Uta Desch und Joseph Bayer 
im Schlosspark auf.
Sängerin & Liedermacherin Uta 
Desch und Gitarrist Josef Bayer 
spielen ausgesuchte Lieder aus 
dem aktuellen Programm „Songs 
von kleinen und großen Wundern“ 
und streuen geschmackvolle Co-
vers in die Darbietung ein.
Mit ausdrucksstarker Stimme und 
ihrer stets nach Sommer klin-
genden Ukulele im Arm erzählt 
Uta, meist augenzwinkernd, die 
unterschiedlichsten Geschichten, 
die so manchem Zuhörer aus der 
Seele sprechen.
„Seppl“ Bayer begleitet die eingän-
gigen Songs nicht nur sehr rhyth-
misch, sondern auch sehr filigran 

„Jazz im Park“ im August
und gefühlvoll an der akustischen 
Gitarre. www.uta-desch.de

Am 24. August zur gleichen Zeit 
kommt das Nana Pastorello-Quar-
tett mit Brasil-Jaz zum Schloss. 
Nana Pastorello kommt aus Brasi-
lien und zeigt die Vielseitigkeit der 
MPB, der brasilianischen Populär-
musik. Der enorme Reichtum diese 
Musik geht weit über Bossa-Nova 
und Samba hinaus und besticht 
mit Rhythmen wie xote, baião, 
moda de viola, toada, samba 
canção und weiteren Einflüssen. 
Zu einem unvergesslichen Erleb-
nis wird der „Brazil Jazz“ in der 
Interpretation von Nanas sanfter 
und akkurater Stimme in Beglei-
tung des hervorragenden Trios mit 
Rodrigo Mancebo mit der Gitarre, 
Harry Wenz mit dem Bass und 
Gonzalo Delgado am Schlagzeug.
Der Eintritt ist bei beiden Veran-
staltungen frei, Spenden sind 
willkommen.

Wächtersbach. Am 25. Juni über-
reichten die Mitarbeiter der Firma 
Gartenfee in der Wächtersba-
cher Grundschule „Kinderbrücke“ 
zehn glücklichen Grundschulkin-
dern Gutscheine über kostenlose 
Schwimmkurse. Diese Initiative 
der Firma Gartenfee wurde bereits 
schon im letzten Jahr ins Leben 
gerufen und war 2024 ein voller 
Erfolg.
Die Übergabe der Schwimmkurse 
ist Teil eines umfassenden Pro-
gramms, das darauf abzielt, allen 
Kindern den Zugang zu wichtigen 
Schwimmfähigkeiten zu ermög-
lichen. Die Kurse werden von 
erfahrenen Schwimmlehrern der 
DLRG geleitet und finden in den 
Sommerferien in dem Wächters-
bacher Freibad statt.
Der Inhaber der Gartenfee Rein-
hardt Schneider betonte: „Es ist 
eine großartige Möglichkeit für Kin-
der, gesund und aktiv zu bleiben. 

Gartenfee verschenkte Schwimmkurse
Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
dieser Initiative einen Beitrag zur 
Sicherheit und zum Wohlbefinden 
der Kinder leisten können, denn 
Schwimmkurse sind ein wichtiger 
Schritt, um sicherzustellen, dass 
alle Kinder in unserer Stadt die 
Möglichkeit haben, sicher schwim-
men zu lernen“.
Die zehn Kinder, die für die Kurse 
ausgewählt wurden, freuen sich 
auf die bevorstehenden Unter-
richtsstunden. 
Nach der offiziellen Übergabe der 
Schwimmkurse durch die Mitarbei-
ter der Gartenfee wurde noch ein 
gemeinsames Foto der Kinder mit 
Schulleiterin Frau Fix und Inhaber 
Reinhardt Schneider mit Mitarbei-
tern der Firma Gartenfee gemacht.
Es ist ein schönes Andenken an 
einen Tag, der sicherlich einen 
positiven und nachhaltigen Ein-
fluss auf das Leben der jungen 
Teilnehmer haben wird.



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Aus dem Vereinsleben:

Wächtersbach. In den vergangenen Jahren hat die AWO Wächtersbach 
ihre humanitären Hilfen mehr und mehr ausgebaut. Von Hilfen für kranke 
Kinder, wie z.B.die Finanzierung eines Reiterurlaubs für ein stummes Kind, 
der Finanzierung eines Schwimmtherapeuten, um einem am Down-Syn-
drom erkrankten Kind das schwimmen zu lehren und der Kostenübernah-
me einer Hühnertherapie für ein hyperaktives Kind. Alle der vorstehenden 
Investitionen brachten den gewünschten Erfolg. 
Zu den humanitären Hilfen der jüngsten Zeit zählten des weiteren Le-
bensmittelspenden für Efa (Essen für alle in Wächtersbach). Die größte 
soziale Leistung der Vereinsgeschichte war zweifellos die Übernahme der 
mit dem Bau einer Schule für geistig beeinträchtigte Kinder in Beruwala 
verbundenen Kosten. 
Wer nun meint, dass dies doch schon genug soziale Leistungen gewesen 
seien, der muss sich eines Besseren belehren lassen. So hat der Vorstand 
der AWO Wächtersbach in seiner letzten Sitzung erneut unter Beweis 
gestellt, dass ihm die Unterstützung von kranken, bedürftigen oder vom 
Krieg bedrohten Menschen, sehr am Herzen liegt. Im Einzelnen wurde 
folgende Beschlüsse gefasst:
Unterstützung von Pflegeheimbewohnern
Menschen, die in einem Pflegeheim untergebracht sind, sind in der Regel 
sehr stark in ihrer Mobilität eingeschränkt. Sie liegen nahezu ausschließlich 
im Bett und sind somit nicht mehr in der Lage, sich an den Angeboten, 
die das Pflegeheim seinen Bewohnern anbietet, teilzunehmen. Diesen, 
für einen Teil der Pflegeheimbewohner äußerst unbefriedigenden Zustand 
möchte das Pflegeheimpersonal gerne durch die Anschaffung eines mo-
bilen Kiosks ändern. Die Crux dabei ist jedoch, dass der Etat dafür keine 
finanziellen Mittel vorsieht,  sodass das Vorhaben nicht von dem Pflegeheim 
verwirklicht werden kann.
Als der Erste Vorsitzende der AWO Wächtersbach, Norbert Döppensch-
mitt, von der gewünschten und sehr sinnvollen Anschaffung erfuhr, war 
er sofort von diesem Vorhaben begeistert und trug diesen Wunsch den 
Vorstandsmitgliedern zur Beschlussfassung vor. Da auch diese von der 
Idee angetan waren, war der Beschluss, dem Marie-Juchacz-Haus einen 
mobilen Kiosk, der in Selbstbauweise erstellt werden soll, aus Mitteln des  
Vereins zur Verfügung zu stellen, reine Formsache. 
„Mit unserer Zuwendung wollen wir den ans Bett gefesselten Menschen 

Die Hilfe am Nächsten genießt bei der AWO Wächtersbach oberste Priorität
die Möglichkeit geben, sich wieder etwas mehr Selbstbestimmung und 
Selbstständigkeit anzueignen“. Wenn das mobile Kiosk an deren Pflege-
bett kommt, sind sie in der Lage, Wünsche zu äußern und somit am Leben 
teilzunehmen. „Die betreffenden Pflegeheimbewohner bekommen durch 
dieses Angebot zudem auch wieder ein Stück Lebensfreude geschenkt“, 
sind sich die Vorstandsmitglieder sicher. 
Essen für Alle in Wächtersbach 
EfA, die Essensausgabestelle für Menschen mit geringem Einkommen in 
Wächtersbach, hat des Öfteren Probleme, ihr Klientel mit Grundnahrungs-
mitteln zu versorgen. Dies ist darauf zurückzuführen, dass Geschäfte, die 
für EfA Lebensmittel kostenlos bereithalten, Grundnahrungsmittel nur 
noch in begrenzter Anzahl abgeben können.. 
Die AWO Wächtersbach, die in engem Austausch mit EfA steht, hat 
bereits in den vergangenen Jahren EfA hilfreich zur Seite gestanden, 
wenn sich Versorgungsengpässe auftaten. So stand es auch dieses Mal 
außer Frage, EfA zu helfen. Kurzentschlossen erklärte sich der Vorstand 
bereit, das Grundnahrungsmittel Reis für 300 Personen kostenlos zur 
Verfügung zu stellen. 
„Eine lobenswerte und humanitäre Aktion zugleich. Wenn man die AWO 
Wächtersbach braucht, steht sie uns immer zur Verfügung. Sie ist für uns 
stets ein zuverlässiger Helfer in der Not“, zollt das EfA-Leitungsteam der 
AWO ein großes und verdientes Kompliment.
Eisspende für Kinder
Was für Kinder von Eltern mit normalem Einkommen das selbstverständ-
lichste der Welt ist, nämlich sich ein Eis an einer Eisdiele kaufen zu kön-
nen, ist für Kinder von Eltern, die lediglich über ein geringes Einkommen 
verfügen, nahezu ausgeschlossen. Deren Wunsch, Eis nicht nur aus dem 
Supermarkt, sondern Eis auch einmal von einem Eishersteller kosten zu 
können, kam die AWO ebenfalls nach. So erklärte sie sich bereit, Kindern 
von Eltern, die wöchentlich ihre Lebensmittel bei EfA beziehen, ein Eis 
zu spendieren. „Mit dieser Aktion wollen wir diesen Kindern unter Beweis 
stellen, dass sie in unserer Wohlstandsgesellschaft nicht alleine gelassen 
werden“, so Döppenschmitt.

(Das waren noch längst nicht alle Hilfen... Wie der Text weiter geht, erfahren 
Sie auf unserer Homepage www.vgv-waechtersbach.de)
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Bekanntmachungen	 Ausgabe 26. Juli 2025
der Stadt Wächtersbach	 Herausgeber:
	 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern

 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem

diensthabenden Revierleiter verbunden.

Wächtersbach. In der historischen 
Rentkammer tut sich was: Die auf-
wändige Sanierung des denkmalge-
schützten Gebäudes läuft derzeit auf 
Hochtouren. Nach Abschluss der 
Bauarbeiten wird das Ärztehaus unter 
anderem neue medizinische Impulse 
erhalten – mit dabei: Heilpraktikerin 
für Psychotherapie Nicole Prinz.
Im Spätsommer bis Herbst 2026 
plant Frau Prinz den Einzug in ihre 
neuen Praxisräume im entstehenden 
Ärztehaus der Rentkammer. Bis zum 
Umzug ist ihre Praxis weiterhin in 
der Bahnhofstraße 5 in Wächtersbach 
geöffnet.
Mit ihrer Praxis „Lebensweg – ganz-
heitliche Gesundheit & Heilung“ 

Anlässlich des Bürgerfestes besuchte Fürst Wolfgang Ernst zu 
Ysenburg mit Familie seine „Kinderstube“, das Schloss Wächters-
bach. Als das Schloss 1939 einen erheblichen Brandschaden des gesamten 
Daches und des 2. Obergeschosses erlitt, musste die Familie ausziehen. Seit 
dem leben die Ysenburgs im Schloss Büdingen. Die beiden Schlossführer des 
Heimat- und Geschichtsvereins, Otto Fiegler und Thomas Janik, begrüßten 
den ehemaligen Hausherrn gemeinsam mit Bürgermeister Andreas Weiher 
sehr herzlich. Zukünftige Praxisräume in der Rentkammer: 

Heilpraktikerin Nicole Prinz zieht 
2026 ins Ärztehaus ein

wird sie künftig mitten in der Stadt 
eine Anlaufstelle für Menschen 
sein, die auf individuelle und natur-
heilkundliche Behandlungsansätze 
setzen.
Ihr therapeutisches Angebot umfasst 
ganzheitliche Konzepte, die Körper, 
Geist und Seele miteinander ver-
binden. 
Auch Bürgermeister Andreas Weiher 
zeigt sich begeistert von der künfti-
gen Nutzung der Rentkammer: „Die 
Sanierung der historischen Rentkam-
mer für medizinische Zwecke rundet 
die Entwicklung des Schloss-Umfel-
des ab. Das Haus stärkt die Versor-
gungssicherheit in Wächtersbach und 
ergänzt das Gesundheitsangebot.“

Wächtersbach. Heinz Hommel, 
Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung BUND, wird 
im Rathaus Wächtersbach „Schloss 
1“ im zweiten Obergeschoss turnus-
mäßige Beratungen abhalten. Der 
nächste Beratungstag mit freien Ter-
minen ist der 21. August gefolgt vom 
3. September sowie am 16. Oktober. 
Jedoch ist eine Beratung nur nach 

Termine für den 21. August, 3. September
und 16. Oktober möglich:
Allgemeine Rentenberatung 
im Rathaus Wächtersbach

vorheriger fester Terminvereinbarung 
möglich. 
Wer zu einer Beantragung oder Be-
ratung zu Herrn Hommel kommen 
möchte, kann nach einer festen 
Terminvereinbarung in der Zeit von 
9 bis 18 Uhr im Rathaus anfragen. 
Telefonische Terminvereinbarung 
bitte über den Bürgerservice Rathaus 
Wächtersbach 06053-8020.

Wächtersbach. Die Seniorenge-
meinschaft HNW (Hesseldorf, Wei-
lers, Neudorf, Aufenau, Innenstadt), 
lädt am 12. August, 14.30 Uhr, zum 
gemütlichen Grillnachmittag auf das 
Gelände des Musikzuges Wächters-
bach herzlich ein.
Das Team der Seniorengemeinschaft 
grillt wieder leckere Würstchen und 
serviert kühle Getränke. Für gute 
Unterhaltung ist ebenfalls gesorgt.

Einladung der Seniorengemeinschaft
HNW zum Grillnachmittag

Wer nicht selbstständig zum Musik-
garten kommen kann, kann gerne mit 
dem Bürgerbus fahren. 
Anmeldungen für den Bürgerbus 
bitte bei Elke Schmidt-Habermann 
(bis spätestens 6. August, immer 
vormittags zwischen 8 und 12 Uhr). 
Tel.: 06053-80251. Auf zahlreiches 
Erscheinen freut sich der Senioren-
beirat.
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JOBBÖRSE

wir freuen uns, Ihnen eine spannende Neuerung in unserer Wäch-
tersbacher Heimatzeitung vorstellen zu dürfen: Die Jobbörse ist ab 
sofort eine neue Sparte in unserer Zeitung! Diese Rubrik erscheint in 
regelmäßigen Abständen und bietet Ihnen aktuelle Stellenangebote 
aus der Region. Ob Sie auf der Suche sind nach einem Ausbildungs-
platz, einer neuen Herausforderung oder als Unternehmen qualifizierte 
Mitarbeitende suchen – die Jobbörse ist die ideale Plattform, um Ihre 

Liebe Leserinnen und Leser,
Angebote zu präsentieren. Ansässige Firmen sind herzlich eingeladen, 
hier zu werben und ihre Stellenanzeigen zu schalten. Nutzen Sie die-
se Gelegenheit, um Ihre freien Positionen einem breiten Publikum in 
Wächtersbach und Umgebung bekannt zu machen. Wir freuen uns 
auf Ihre Inserate und darauf, gemeinsam die regionale Arbeitswelt 
zu stärken!



JOBBÖRSE

Wächtersbach. Seit Anfang des 
Jahres nutzt Ingo Bender, einer der 
Vorsitzenden des Altstadtförder-
vereins Wächtersbach, die Schau-
fenster des Ambulanten Pflege-
dienstes des DRK im Obertor für 
wechselnde Ausstellungen mit 
Werken heimischer Künstlerinnen 
und Künstler, die so eine Plattform 
bekommen. Seit Samstag sind 
zehn farbenfrohe Acrylgemälde 
der Künstlerin Tanja Kircher aus 
Bieber ein neuer Blickfang in der 
Altstadt.

Daniela Hämel, die Leiterin des 
DRK-Pflegedienstes, stellt ihre 
Schaufenster gerne für diese Aus-
stellungen zur Verfügung. „Das 
macht die Altstadt schöner“, sagte 
sie bei der Vernissage. Tanja Kir-
cher hat bereits bei der Kunstroute 
in der Altstadt mitgewirkt und ist 

Vernissage: Tanja Kircher stellt ihre Werke in der Wächtersbacher Altstadt aus 
Mick Jagger und der Wolf

dankbar für diese neue Möglich-
keit, ihre Kunstwerke präsentieren 
zu können. Blickfänge sind Gemäl-
de Mick Jaggers und eines Wolfes, 
ebenso die Grinsekatze aus dem 
Buch „Alice im Wunderland“. Ihre 
Werke zeichnen sich durch einen 
erstaunlichen Abwechslungsreich-
tum aus.
Im Wendland geboren, waren 
Zeichnen, Malen und Kunst seit 
ihrer Kindheit ihre Wegbeglei-
ter, schildert sie. Sie arbeitete 
zunächst in einem Sanatorium 
für Menschen mit Behinderung, 
seit 2010 sei sie selbstständige 
Künstlerin und leitet in Bieber 
die Malschule „kleine Künstler“.  
Bis 2021 absolvierte sie ein drei-
jähriges Fernstudium an der ILS 
Hamburg im Bereich Malen und 
Kunst mit der Abschlussnote 1.0. 
Ihre Kinder und ihr naturverbun-

dener Ehemann seien ihre Quelle 
der Inspiration. Ihre Ausstellung in 
Wächtersbach wird die nächsten 
drei Monate zu besichtigen sein. 

Alle Bilder können käuflich erwor-
ben werden. Kontaktdaten findet 
man im Schaufenster.
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Theaterworkshop im WCV-Casino 
– jetzt anmelden!
Wächtersbach. Ein echtes High-
light für Kinder und Jugendliche: 
Der Theaterworkshop, der in den 
Sommerferien im WCV-Casino 
stattfindet, bietet jungen Talenten die 
Chance, kreativ zu werden und auf 
der Bühne zu glänzen. In mehreren 
Tagen werden gemeinsam Szenen 
entwickelt, geprobt und am Ende 
ein eigenes Stück aufgeführt. Es sind 
noch freie Plätze verfügbar. Die Teil-
nahmegebühr beträgt inklusive Mit-
tagessen 70,- Euro pro Person.  Für 
weitere Informationen oder für die 
Anmeldungen bis 1. August melden 
Sie sich bitte per E-Mail an adriana.
klaus.walther@googlemail.com oder 
telefonisch unter 06050-909404 bzw. 
0176-47735387.
Neuer Sportpark öffnet im August 
an der Großturnhalle
Bewegung, Fitness und Spaß unter 
freiem Himmel – das verspricht 

Wächtersbach. Am Samstagnach-
mittag ab 13 Uhr fand auf dem Gelän-
de des Musikzugs ein Abschlussfest 
der 39. Ferienspiele der Stadt Wäch-
tersbach mit ca. 500 Besucherinnen 
und Besuchern statt. 
Vom 7. bis 12. Juli wurde den 180 
Kindern mit vielfältigen Workshops, 
Spielestationen im Park, Aufgaben, 
Ausflügen, Geschichten, Nacht-
wanderung und Übernachtung ein 
abwechslungsreiches Programm ge-
boten. Ein Highlight war neben dem 
Besuch des Klettermobils der Sport-
jugend Hessen, das Geländespiel an 
der Florianhütte am Mittwoch. Vor 
einem speziell angefertigten, etwa 
sieben Meter langen Wikingerschiff 
zogen die voll kostümierten Seefah-
rer die Kinder mit ihrem Schauspiel 
in ihren Bann. Anschließend gestal-
teten die Kinder in Kleingruppen im 
Wald ihre eigenen Boote, erschlossen 
Handelsrouten und verteidigten 
sich mutig gegen die Raubzüge der 
Seeräuber.
Am Samstagnachmittag wurden die 
400 Gäste mit Kuchen, Gegrilltem 
und Getränken versorgt. Zusätzlich 
konnten sich die Kinder auf der Hüpf-
burg, dem Bewegungsparcours und 
beim Schminken die Zeit vertreiben. 
Bei einer kurzen Rede bedankte sich 
Nikolai Kailing stellvertretend bei 
dem Team des Familienbads Wäch-
tersbach, der Feuerwehr, dem MBSC 
Wächtersbach, den Pfadfindern St. 

Die Ferienspiele auf hoher See
gehen zu Ende

Bonifazius und dem Bauhof für ihr 
Mitwirken. Zusätzlich erwähnte er 
Andreas Kaufmann, der am Samstag-
morgen eine thematisch abgestimmte 
Andacht abhielt, sowie die fleißige 
Elena Schmidt und Inna Irvahova, 
die die Essensausgabe koordinierten 
und die Sauberkeit der Räumlich-
keiten gewährleisteten. Vor allem 
aber wurde das Engagement des 32 
Personen starken ehrenamtlichen 
Betreuungsteams, den „Uffbassern“, 
und dessen Helfer/-innen gewürdigt, 
die den Kindern wieder eine unver-
gessliche Woche gestaltet haben. 
Nachdem Luna Kauffeld, Frederik 
Kollmann, Anna-Lena Lieder für 
ihre fünfjährige und Jonas Huth für 
seine 15-jährige Treue ausgezeichnet 
wurden, erhielten die Gewinner-
gruppen der Aktionen von „Spielen 
im Park“ und dem Geländespiel 
ihre wohlverdienten Preise. Danach 
wurde gemeinsam lautstark das Feri-
enspiellied gesungen. Zum Abschluss 
verkündete die neue Leitung der 
Kinder- und Jugendpflege der Stadt 
Wächtersbach, Alexander Guidi, dass 
mit Ausflügen und dem Ferienthea-
ter-Workshop vom 11. bis 16. August 
noch weitere Highlights im Sommer 
stattfinden, zu denen sich teilweise 
noch angemeldet werden kann. Um 
15.30 Uhr wurde Alexander Guidi, 
stellvertretend für Alle, zum Ende der 
Ferienspiele im Dunk-Tank versenkt. 

Wächtersbach startet mit voller Energie 
in den Feriensommer

der neue Sportpark, der im August 
im Bereich der Großturnhalle und 
des Sportplatzes in Wächtersbach 
eröffnet wird. Die Anlage wird 
moderne Outdoor-Fitnessgeräte, 
Bewegungsstationen und vielseitige 
Trainingsmöglichkeiten bieten – für 
Jung und Alt gleichermaßen. Zur fei-
erlichen Eröffnung wird es ein buntes 
Programm mit Mitmachaktionen und 
Sportvorführungen geben.
Bioenergie-Familienbad als som-
merlicher Treffpunkt
Auch wenn das beliebte Schwimm-
badfest in diesem Jahr aus perso-
nellen Gründen nicht stattfinden 
kann, bleibt das Bad dennoch ein 
echtes Sommerhighlight: Großzügige 
Liegewiesen, familienfreundliche 
Wasserbereiche und viel Platz zum 
Entspannen und Spielen machen es 
weiterhin zum perfekten Ziel für 
heiße Tage. Hier steht einem unbe-
schwerten Badevergnügen nichts 
im Wege!

Wächtersbach. Ein Sohn, der seine 
Mutter gepflegt hat, erzählt die Ge-
schichte persönlicher Erfahrungen 
mit seiner Mutter. Sie hatte eine De-
menz. Die Geschichte handelt davon, 
dass es nicht nur am Ende der Erkran-
kung, sondern auch schon am Anfang 
um Verlust, Trauer und Loslassen 
geht. Dem wird oft nicht genügend 
Bedeutung geschenkt. Wenn Verluste 
nicht erkannt und akzeptiert werden, 
gibt es kein Loslassen und dann 
wird es schwer, Möglichkeiten zu 
entdecken und zu nutzen. Umgekehrt: 
Wenn‘s gut läuft, hilft das Loslassen 

Bericht eines Angehörigen, der seine Mutter gepflegt hat
„Maria isst“ – Was Prosecco
mit Loslassen zu tun hat

den Menschen mit Demenz und ihren 
Angehörigen. Dann ist sogar ein 
Leben in den eigenen vier Wänden 
bis zum Schluss möglich.
Ein sehr ergreifender und für viele 
Menschen bestimmt hilfreicher 
Vortrag.
Dieser Vortrag findet am Donnerstag, 
7. August, von 15.30 bis 17.45 Uhr, 
in der Heinrich-Heldmann-Halle, im 
Kleinen Saal statt.
Für die Veranstaltung ist eine Anmel-
dung bei Elke Schmidt-Habermann, 
unter der Tel.: 06053-80251, vormit-
tags von 8 bis 12 Uhr, erforderlich.

Wächtersbach. Mit dieser Maß-
nahme konnte das regionale Radwe-
genetz verbessert werden und bietet 
den Bürgerinnen und Bürgern aus 
Aufenau eine kürzere und komfor-
tablere Verbindung nach Bad Soden.
Bei dem instandgesetzten Weg han-
delt es sich um einen Wirtschaftsweg, 

Zwischen Kinzighausen und Bad Soden 
Instandsetzung des Wirtschaftswegs
konnte zügig realisiert werden

der nun gezielt auch Radfahrerinnen 
und Radfahrern zur Nutzung einlädt. 
Dabei ist gegenseitige Rücksicht-
nahme unerlässlich – insbesondere 
gegenüber landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen und anderen berechtigten 
Personen.

Bürgermeister Andreas Weiher mit Bauamtsmitarbeitern Ben Schäfer und 
Carsten Spellig.



Wächtersbach. Der Wettergott hatte 
es am Mittwoch mit den Wächtersba-
cher Senioren sehr gut gemeint. Bei 
angenehmen Temperaturen starteten 
knapp 100 Senioren aus Wächters-
bach in die Darmstädter Innenstadt. 
Wenige Meter nach der Bushaltestelle 
befand man sich bereits in der Innen-
stadt. Einige Gäste besuchten das 
UNESCO Welterbe Mathildenhöhe, 
teilweise zu Fuß, teilweise mit dem 
Shuttle-Bus, andere besichtigten 
die Kirchen rund um die Innenstadt 
oder verschiedene Museen. Einige 
der Wächtersbacher machten eine 
Shopping-Tour oder genossen das 
schöne Wetter in einem der zahlrei-
chen Cafés. So war für jeden etwas 
dabei, kulturell, als auch kulinarisch, 
und es gab außerdem noch den ein 
oder anderen „Schnapper“ in den 
schönen Geschäften. 
Um 16 Uhr traf man sich dann wieder 
am Bus, um zum Gutshof „Tho-

„Wenn Engel reisen“ - Wächtersbacher Senioren
bei herrlichem Wetter unterwegs
Sehr schöne Seniorenfahrt
nach Darmstadt

mashütte“ nach Eppertshausen zu 
fahren. Dort wurden die Gäste sehr 
herzlich von den beiden Geschäfts-
führern mit ihrem Team begrüßt. In 
dem wunderbaren Garten mit großen 
Schatten spendenden Bäumen war 
alles für die Gäste vorbereitet. Nach 
einem kühlen Getränk wurde ein her-
vorragendes Essen serviert. Durch die 
perfekte Organisation in der schönen 
Gastronomie konnten die Gäste fast 
alle gleichzeitig essen. Anschließend 
blieb noch genügend Zeit für gute 
Gespräche. Zum Abschluss zeigte 
Jens Kleiner, einer der Geschäftsfüh-
rer, noch die wunderschöne Location 
in einer alten Scheune, die liebevoll 
gestaltet ist und für größere Feiern 
genutzt wird.
Im Anschluss wurden die Gäste wie-
der sicher vom Omnibusbetrieb Noll 
aus Bad Orb nach Hause gebracht 
und waren alle glücklich, einen so 
schönen Tag verbracht zu haben.

Wächtersbach. Zur Beratung und 
Vorbeugung von Betrugsstraftaten am 
Telefon, an der Haustür oder Internet 
und Handy berät eine Kriminalhaupt-
kommissarin des Polizeipräsidiums 
Südosthessen am 6. August interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger. 
„Man sollte nicht davon ausgehen, 
dass es einen nicht selbst betreffen 
kann“, so Bürgermeister Andreas 
Weiher, der selbst 27 Jahre Polizei-
beamter war. „Kriminalität passt sich 
immer dem Fortschritt an. Daher ist 
dieser Vortrag zur Vorbeugung sehr 
zu empfehlen“. Kriminalhauptkom-

Seniorenbüro lädt zum Vortrag über Vorbeugung ein 
am 6. August im Schloss Wächtersbach
Wie schütze ich mich vor Betrügern

missarin Silvia Traber wird am Mitt-
woch, 6. August, 15 Uhr, im Schloss 
Wächtersbach, Ferdinand-Maximi-
lian-Saal, 2. Stock, zur Thematik 
informieren und Fragen beantworten.
Für diese Veranstaltung ist eine An-
meldung bei der Leiterin des Senio-
renbüros, Frau Schmidt-Habermann, 
unter der Tel.: 06053-80251, vormit-
tags von 8 bis 12 Uhr, erforderlich.
Wer nicht selbstständig zu dem Vor-
trag kommen kann, kann mit dem 
Bürgerbus fahren. Anmeldungen 
dafür ebenfalls unter o.g. Telefon-
Nummer.

Wächtersbach. Der Nachbarschafts-
Treffpunkt, der normalerweise alle 14 
Tage mittwochs stattfindet, entfällt 
am 30. Juli. Dafür findet er einen 
Tag vorher, also am 29. Juli, von 
9.30 bis 11.30 Uhr, in der Heinrich-
Heldmann-Halle, im Kleinen Saal 
statt. Der Nachbarschafts-Treffpunkt 
ist eine Veranstaltung zum Unter-

Nächster Nachbarschafts-Treffpunkt: Dienstag, 29. Juli
Der Treffpunkt für nette Menschen

halten oder zum Spielen für nette 
Menschen aus Wächtersbach und 
allen Stadtteilen. Es wird immer eine 
kleine Gymnastik-Runde angeboten, 
außerdem gibt es selbstgebackenen 
Kuchen und Kaffee. Wer Lust und 
Zeit hat, ist zu diesen Treffen immer 
herzlich willkommen.

Hesseldorf. Am 4. Juni hieß es für die 
Vorschulgruppe der KiTa Abenteu-
erland: „Wasser marsch!“ - denn ein 
ganz besonderer Ausflug stand auf 
dem Programm. Die Kinder durften 
die Freiwillige Feuerwehr Hesseldorf 
besuchen und in die aufregende Welt 
der Feuerwehrleute eintauchen.
Schon beim Betreten der Wache 
waren die Augen groß: Helme, 
Schläuche, Schutzanzüge - alles 
durfte genau bestaunt, angefasst und 
sogar selbst anprobiert werden! Mit 
strahlenden Gesichtern schlüpften 
die Kinder in Feuerwehrjacken und 
staunten nicht schlecht, wie schwer 
so ein echter Helm ist.
Doch damit nicht genug! In einem 
spannenden Teamspiel mussten 
die kleinen Nachwuchsretter mit 
verbundenen Augen Gegenstände 
ertasten - so lernten sie spielerisch, 
wie schwierig es ist, sich in verrauch-
ten Räumen zu orientieren. Auch das 
Knotenbinden wurde geübt, denn 
schnelle und sichere Befestigung 

Vorschulkinder der KiTa Abenteuerland erleben
spannenden Tag bei der Feuerwehr Hesseldorf 
Kleine Feuerwehrleute ganz groß

kann im Einsatz Leben retten - das 
wissen die Feuerwehrleute ganz 
genau.
Ein echtes Highlight: Die Kinder 
durften im großen roten Feuerwehr-
fahrzeug Platz nehmen und sogar 
einmal das Lenkrad halten! Für viele 
war das ein unvergesslicher Moment 
- einmal wie die Großen fühlen, bereit 
für den nächsten Einsatz!
Zum krönenden Abschluss wurde es 
noch einmal richtig laut: Das Mar-
tinshorn heulte, das Blaulicht blitzte 
- und in der Fahrzeughalle herrschte 
Gänsehautstimmung.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an Laura Bös, Tim Ley und Steven 
Stiehl, die diesen besonderen Tag mit 
viel Engagement, Herzblut und einem 
feinen Gespür für die Bedürfnisse der 
Kinder gestaltet haben. Die kleinen 
Besucher waren begeistert - und 
wer weiß, vielleicht ist unter ihnen 
ja schon der ein oder andere Feuer-
wehrstar von morgen!

Save The Date: 20. September 2025
20 Jahre Förderverein / Tag der Vereine
Wächtersbach. Der Förderverein 
Freundeskreis Kinderbrücken-Kin-
der e.V feiert ein ganz besonderes 
Jubiläum – 20 Jahre Förderverein 
der Grundschule!
„Und das möchten wir gerne mit Ih-
nen und Euch gemeinsam feiern.“
Am Samstag, 20. September, von 
10 bis 13 Uhr auf dem Gelände 
der Grundschule steht alles unter 
dem Motto: „Tag der Vereine und 
Freizeitanbieter für Kinder“.
Zahlreiche Vereine und Freizeitan-
gebote aus der Region stellen sich 
vor – mit spannenden Präsentati-
onen, kreativen Mitmachstationen 

und jeder Menge Möglichkeiten 
zum Ausprobieren, Entdecken 
und Staunen.
Gerade für Kinder im Grundschul-
alter gibt es viel Neues und Über-
raschendes zu erleben!
Ob Sport, Musik, Kunst, Technik 
oder Natur – es ist für jede und 
jeden etwas dabei.
„Kommen Sie vorbei – entdecken 
Sie die Vielfalt, die unsere Kinder 
begeistert! Wir freuen uns auf einen 
fröhlichen Tag mit vielen Begeg-
nungen, guter Laune und einer 
Menge Spaß für Klein und Groß.“ 
so das Team vom Förderverein.

Annahmeschluss
für die nächste Ausgabe 16/25:

Freitag, 1. August,
bis 18 Uhr! 
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INNENSTADT
Schröder, Alexander	 Am Schlossgarten 6	 01.08.1955	 70
Erhardt, Olga	 Heegstraße 12	 01.08.1955	 70
Alekseev, Natalja	 Langenselbolder Weg 29	 05.08.1950	 75
Weisgerber, Werner	 Lichteneichweg 3	 09.08.1955	 70
Felsinger, Alexander	 Châtilloner Straße 6	 10.08.1950	 75
Urban, Wolfgang	 Am Roten Berg 66	 12.08.1955	 70
Klein, Uwe	 Wolfsgrabenstraße 17	 17.08.1955	 70
Kujer, Wolfgang	 Bahnhofstraße 61	 22.08.1955	 70
Budakova, Rasim	 Poststraße 53	 25.08.1945	 80
Guirten, Ursula	 Poststraße 8	 25.08.1955	 70
Klein, Anna	 Breitenborner Straße 9	 27.08.1955	 70
Grass, Frieda	 Heegstraße 8	 29.08.1940	 85

AUFENAU
Nix, Norbert	 Leipziger Straße 10	 16.08.1955	 70
Obenhaus, Friedrich	 Uhlandstraße 11	 21.08.1940	 85
Kaiser, Dieter	 Bamberger Straße 15	 29.08.1955	 70

NEUDORF
Kuhn, Harry	 Weidenstraße 14	 10.08.1950	 75
Wolf, Burkhard	 Aufenauer Straße 21	 19.08.1945	 80

WEILERS
Färber, Heinrich	 Höhenstraße 8	 13.08.1945	 80 

WITTGENBORN
Imm, Erika	 Waldensberger Straße 73	 02.08.1945	 80
Mähler, Lilly	 Sophie-Knoth-Straße 8	 04.08.1950	 75
Walz, Robert	 Siedlungsstraße 4f	 23.08.1950	 75

EHEJUBILARE
Margitta und Waldemar Fuchs	 Gnadenhochzeit		  13.08.1955
Bahnhofstraße 5, Innenstadt
Christa und Volkhard Käthner	 Diamantene Hochzeit	 13.08.1965
Haitzer Straße 4, Innenstadt
Margot und Bernd Hoffmann	 Goldene Hochzeit	 15.08.1975
Rhönstraße 15, Innenstadt
Gertrud und Hans Huth	 Eiserne Hochzeit		  20.08.1960
Siedlungsstraße 19, Wittgenborn
Hedwig und Dieter Habekost	 Goldene Hochzeit	 22.08.1975
Augsburger Straße 16, Aufenau
Bärbel und Josef Spahn	 Diamantene Hochzeit 	 27.08.1965
Schlierbacher Straße 6, Innenstadt 

Neudorf. Nachdem in den letzten 
Jahren Corona bedingt der tradi-
tionell über vier Tage gehenden 
Ausflug, in die Fremde, der Schüt-
zenjugend des Schützenvereins 
Neudorf 61 e.V. nicht stattfinden 
konnte, wurde von den Jugendbe-
treuern des Vereins in diesem Jahr 
wieder ein Ausflug geplant und 
durchgeführt. Reiseziel: Eine der 
ältesten (ehemaligen) Bergbau-
regionen Deutschlands der Harz 
nach Sankt Andreasberg. Am 4. 
Juli machten sich also insgesamt 
zwölf Teilnehmer auf den Weg. 
Camping wurde vermieden und 
dafür die Skihütte der Ski Zunft 
Göttingen e.V. in Sankt Andreas-
berg angesteuert. 
Nach der Ankunft fand eine erste 
Ortserkundung statt. Anschließend 
das traditionelle Erste-Abend-
Grillen. Da es in St. Andreasberg 
auch eine Sommerrodelbahn gibt 
war der Besuch derselben am 
nächsten Tag zunächst Pflicht. Am 
Nachmittag war eine Besichtigung 
einer ehemaligen Silbergrube 

Corona war gestern
Schützenjugend SV Neudorf 61 e.V.
wieder unterwegs.

(Roter Bär) angesagt. Die Führung 
ging in den Stollen und war sehr 
lehrreich bzw. unterhaltsam gestal-
tet. Am späten Nachmittag wurde 
der Schützengesellschaft St. An-
dreasberg von 1525 e.V. die Auf-
wartung gemacht. Hier konnten die 
Jugendlichen ihr bereits erworbe-
nes Können zeigen. Da die Sankt 
Andreasberger Schützen über eine 
Blasrohrabteilung verfügen, wurde 
das begeistert aufgenommen und 
umfänglich geübt. Der Nachmittag 
des dritten Tages wurde mit Spiel 
und Spaß im Bowlingcenter bzw. 
Regenbogenland in Bad Sachsa 
gefüllt. Hatte das Wetter bisher 
sehr gut mitgespielt wurde der 
Rückreisetag durch immer wieder 
einsetzenden Regen getrübt. Was 
aber kein Grund darstellte um der 
Sommerrodelbahn der Wasser-
kuppe noch einen Besuch abzu-
statten. Bei etwas widrigen Bedin-
gungen hatten die Jugendlichen 
jedoch auch hier ihren Spaß. Ein 
gelungener Ausflug ging dann am 
Schützenhaus in Neudorf zu Ende. 

Der DSC Neudorf ist diese Jahr wieder fleißig unterwegs 
und bietet momentan den Mitgliederinnen ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm, sodass keine Langeweile aufkommt. Im März wurde 
ein Zweitagesprogramm nach Köln mit dem Besuch des Musicals Moulin 
Rouge durchgeführt, im Mai ging es nach Frankfurt in den Palmengarten 
und im Juli waren die Damen in Bad Hersfeld in der Stiftsruine zur Auffüh-
rung Ronja Räubertochter. Im September fährt der Verein an die Loreley 
zu Rhein in Flammen und im Dezember darf natürlich der Besuch eines 
Weihnachtsmarktes nicht fehlen. Weiterhin werden die wöchentlichen 
Übungsstunden gut besucht und das anschließende lustige Beisam-
mensein ist schon ein fester Bestandteil am Dienstag Abend. 

Spessart. Der Naturpark Hessi-
scher Spessart veranstaltet am 
Samstag, 16. August, eine geführte 
Rundwanderung. Die Teilnehmen-
den begeben sich auf eine span-
nende Reise in die Vergangenheit 
und folgen auf alten Routen dem 
„weißen Gold“, das einst bis an 
den Main transportiert wurde. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Wartturm 
auf dem Molkenberg in Bad Orb. 
Die Tour dauert fünf Stunden auf 
einer Strecke von zehn Kilome-
tern. Die Teilnahmegebühr beträgt 
5,- Euro pro Person. Rucksackver-
pflegung ist selbst mitzubringen. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 

Samstag, 16. August 2025 
Auf den Spuren des „Weißen Goldes“

erforderlich unter info@natur-
park-hessischer-spessart.de, Tel.: 
06059-906783 oder bei Natur- und 
Landschaftsführerin Sylvia Stütz, 
Tel.: 06181-4348541. Weitere Infos 
und Veranstaltungen unter www.
naturpark-hessischer-spessart.de
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Kirche des Nazareners 

Samstag, 26.: kein Gottesdienst 
in Wächtersbach. Sonntag, 27.: 
9.30 Uhr: Hochamt – 17. Sonn-
tag im Jahreskreis. Freitag, 1. 
August: 16 bis 17 Uhr Beicht-
gelegenheit (Don Gastone). 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 
18 Uhr: Heilige Messe – Herz-
Jesu-Freitag. Der Portiunkula-
Ablass kann gewonnen werden! 
Samstag, 2.: 16 bis 17 Uhr: 
Beichtgelegenheit (Don Gasto-
ne). 17.30 Uhr: Vorabendmes-

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 27.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Waldensberg. 18 Uhr: Abend-
gottesdienst in Wächtersbach. 
Donnerstag, 31.: 16 Uhr: After 
work church im Pfarrgarten Post-

Samstag, 26.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Pastor Heiko Schmidt. 
Dienstag, 29.: 15 Uhr: Kaffee-
nachmittag. Mittwoch, 30.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 2. August: 18 Uhr: 
Gottesdienst. Mittwoch, 6.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 9.: 18 Uhr: Gottes-
dienst.
Wichtiger Hinweis: Das Gebäude 
ist barrierefrei!

se. Der Portiunkula-Ablass kann 
gewonnen werden! Freitag, 8.: 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 18 
Uhr: Heilige Messe. Sonntag, 10.: 
9.30 Uhr: Hochamt – 19. Sonntag 
im Jahreskreis.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag 27.: 11 Uhr: Heilige 
Messe – 17. Sonntag im Jahres- 
kreis. Sonntag, 3. August: 11 Uhr: 
Heilige Messe. Sonntag, 10.: 11 
Uhr: Heilige Messe. 

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

straße, Wächtersbach. Sonntag, 
3. August: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Neudorf. 18 Uhr: Abendgottes-
dienst in Leisenwald. Donners-
tag, 7.: 16 Uhr: After Work Church 
in Wächtersbach, Pfarrgarten. 
Sonntag, 10.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Wächtersbach. 18 Uhr: 
Abendgottesdienst in Streitberg. 
18 Uhr: Spieleabend in Wächters-
bach, Bücherei. 
Kleiderkammer und Sozialläd-
chen: geschlossen vom 5. bis 
15. August.

c3 Church - Campus Kinzigtal
Die evangelische Freikirche c3 
Church Campus Kinzigtal lädt zum 
Gottesdienst mit cooler moderner 
Musik jeden Sonntag, 11 Uhr, in 
die neuen Räume in Wächtersbach-
Neudorf, Am Rosengarten 5 ein.

Wächtersbach. Auch in diesem 
Jahr wird wieder im Hof der Alten 
Schule ein Bratwurstfest veran-
staltet. Bei Bratwurst, leckeren 
Salaten und kühlen Geträn-
ken freut sich der Vorstand auf 
eine rege Teilnahme und nette 
Gespräche. Die Veranstaltung 
findet am Dienstag, 19. August, 
ab 12 Uhr im/am Vereinsheim 

Grillfest beim VdK Wächtersbach
in / an der alten Schule statt. Aus 
organisatorischen Gründen wird 
um Voranmeldung bis Freitag, 15. 
August, bei Vera Maise gebeten, 
Handy: 0171-8388662 oder E-mail: 
veramaise@web.de
(Bitte für den Eigengebrauch Teller, 
Messer und Gabel sowie Trinkge-
fäß mitbringen.)

Wächtersbach. Am 2. August, 
um 9 Uhr, beginnt im Lehrgarten 
des Obst- und Gartenbauverein 
Wächtersbach 1994 e. V. (OGV) in 
der Brunnenstraße der Sommer-
schnittkurs. Der Sommerschnitt 
begünstigt eine besseren Frucht-
qualität, größere und süßere 
Früchte und die Gesunderhaltung 

OGV Wächtersbach lädt ein:
Sommerschnittkurs 

des Baumes. Auch Apfelmehltau 
kann durch die bessere Belüftung 
der Baumkrone verhindert werden.
„Wir laden Mitglieder und Freunde 
des Vereins recht herzlich zu die-
sem Schnittkurs ein.“ Die Teilnah-
me ist kostenlos. Spenden werden 
gerne entgegengenommen.



Aufenau. Am 28. Juni fand der 
jährliche Grillnachmittag des VDK 
Ortsverband Aufenau im Kulturhaus 
in Aufenau statt. Julius Bergmann, 
Erster Vorsitzender, begrüßte die 
zahlreichen Mitglieder sowie deren 
Partner und Freunde des VDKs. 
Ortsvorsteherin Angelika Schaub 
bedankte sich für die Einladung 
und berichtete von den Neuerun-
gen im Ort, wie die Erweiterung der 
Trauerhalle. Sie bedankte sich auch 
bei Bürgermeister Andreas Weiher 
dafür „dass er sich immer wieder 
für uns einsetzt“. Bürgermeister 
Weiher, als Willi von der Biene Maya 
verkleidet, richtete seine Grußworte 
an die Anwesenden und bedankte 
sich bei Julius Bergmann und dem 
Vorstandsteam für ihr soziales 
Engagement. Stadtverordneter 
Jan Volkmann begrüßte alle Anwe-
senden. Der erste Stadtrat Günter 

Grillnachmittag des VDK OV Aufenau
Höhn war ebenfalls anwesend und 
wurde herzlich begrüßt. Nach dem 
Kaffee und dem vielen leckeren 
Kuchen kam keine Langeweile 
auf, denn der Puppenbändiger 
Markus Wissel, Bauchredner und 
Zauberkünstler seines Zeichens, 
begeisterte die Anwesenden mit 
seinen Kartentricks. Er erweckte die 
Handpuppen Karl-Heinz „Sachsen-
häuser Schnarschnaase“, Ronny 
das hessische Alien und den Crash 
Test Dummy zum Leben. Diese 
Mischung aus Bauchreden und 
Zauberei schaffte eine Atmosphäre, 
die gleichermaßen humorvoll, fas-
zinierend und unvergesslich war. 
Alsdann wurde der Grill angemacht 
und der Nachmittag endete mit 
lecker gegrillten Bratwürsten, vielen 
Salaten und den Dankesworten 
von Julius Bergmann an alle die 
mitgeholfen haben.

Aufenau. Ohne große Bühnen-
show kommen sie mit nur zwei Gi-
tarren und einem Kontrabass daher 
und bringen die Hütte zum Kochen! 
Das Gismo Graf Trio präsentiert 
in Wächtersbach auf Einladung 
vom Kleinkunstkreis Märzwind 
e.V. sein Jubiläumsprogramm „In 
Spirito Django“ zum 15-jährigen 
Bestehen.
Das Programm verbindet Django 
Reinhardts berühmteste Klassiker 
mit einer spannenden Mischung 
aus Eigenkompositionen, Pop-, 
Klassik- oder Rocksongs im Gypsy 
Jazz Gewand. Scheinbar wahllos 
zusammengewürfelte Stücke von 
Sting, Michael Jackson oder auch 
Klavierkonzerte von Frederic Cho-
pin und Filmmusik aus den Walt 
Disney Filmen werden interpretiert 
als stammten sie tatsächlich aus 

Am 30. August, 20 Uhr, im Kulturhaus Aufenau 
GISMO GRAF Trio – In Spiritu Django

der Feder eines Django Reinhardts.
Kombiniert mit dem messerschar-
fen Humor der drei Musiker auf 
der Bühne versprechen wir uns 
ein kurzweiliges Konzert, das den 
Gypsy Jazz direkt ins Jahr 2025 
katapultiert.
Das Trio ist besetzt mit Gismo Graf 
mit Gitarre und Gesang, Joschi 
Graf mit Rhythmusgitarre und 
Gesang und Andrey Tatarinets am 
Kontrabass. https://gismograf.de
Der Eintrittspreis beträgt: 18,- Euro, 
für Märzwind-Mitglieder 10,- Euro
Eintrittskarten können im Vor-
verkauf bei der Buchhandlung 
Dichtung & Wahrheit, Obertor 5, 
Wächtersbach, und beim GNZ-
Ticketservice, Gutenbergstraße 1, 
Gelnhausen erworben oder unter 
ticket@maerzwind.de reserviert 
werden.


